
art media
22. Okt
bis 
04. Nov.
2009
Bremerhaven

Programm ART MEDIA 22. Oktober bis 4. November  –  Unerhört–Verein für Neue Musik e.V.

Tag Zeit Ort Programm In Kooperation mit

Do. 22. Okt. 19-22 Uhr t.i.m.e.port II Eröffnung:  „Wege in meine Stadt“; Filme mit Wohnen in Nachbarschaft,

Barkhausenstraße 2-4 Monika B. Beyer, Klaus Burger, Jens Carstensen, swb-Bildungsinitiative,

27568 Bremerhaven Claudia Hanfgarn, Klaus Heidemann, Andreas Hirsch, Medienwerkstatt der 

Ottmar Hörl, Lauter Blech, Jürgen O. Olbricht, Immanuel-Kant-Schule,

Jan-Peter E.R. Sonntag, Wolfgang Schliemann, 

Ralf Schreiber, Georg Schütz, Franz Erhard Walther, u.a.

Medien-Installationen von Andreas Hirsch, TheaTheo - Martin Kemner,

Monika B. Beyer, Ralf Schreiber;

t.i.m.e.port III Fotoausstellung: „Nacht-Aktiv“ mit Sabine Hartmann Werbeagentur Kelling

und Susanne Carstensen

Fr. 23. Okt. 15-22 Uhr t.i.m.e.port II Filme und Ausstellungen: s.o.

Sa. 24. Okt. 15-22 Uhr t.i.m.e.port II Filme und Ausstellungen: s.o.

Sa. 24. Okt. 19 Uhr t.i.m.e.port II Andreas Hirsch mit Treespeed Music
So. 25. Okt 11-13 Uhr Cinemotion „Zwergenaufstand in Grünhöfe“ Wohnen in Nachbarschaft,

Karlsburg 1 – der Film mit Ottmar Hörl Medienwerkstatt der 

27568 Bremerhaven Immanuel-Kant-Schule,  GEWOBA 

So. 25. Okt 15-20 Uhr t.i.m.e.port II Filme und Ausstellungen: s.o.

Fr. 30. Okt. 10 Uhr Immanuel-Kant-Schule Moving Solar Orchestra mit Rolf Schreiber swb-Bildungsinitiative

Flensburger Str. 10 und Klaus Heidemann

27570 Bremerhaven

Fr. 30. Okt. 19 Uhr Alfred-Wegener-Institut Installation und Vortrag: „Warden Spirits“ Alfred-Wegener-Institut  (AWI)

Vortragssaal Haus D - Jan-Peter E.R. Sonntag  

Am Alten Hafen 26 Polarlicht zwischen Kunst und Wisenschaft

27568 Bremerhaven

So. 1. Nov. 11 Uhr Cinemotion Jugendfilmfestival: Preisverleihung Goldener Pinguin LFI, Stadtbildstelle, Radio Weser.TV, 

Karlsburg 1 Kulturnetzwerk Kumulus-Bremerhaven

27568 Bremerhaven

So. 1. Nov. 19 Uhr TiF - Theater Tanztheater:  „Penthaus 356“ TiF

im Fischereihafen mit Fine Kwiatkowski (Tanz),  Michael Vorfeld (Licht), 

Am Schaufenster 6  Wolfgang Schliemann (Schlagwerk),

27572 Bremerhaven „1,2,3, Fauteuil“ – Claudia Hanfgarn (Tanz),

Moderation: Martin Kemner

Mi. 4 Nov. 19.30 Uhr Stadtbibliothek Medieninstallation/Filmprojekt: Stadtbibliothek,

im Hanse Carré „Wege in meine Stadt“: Verein Literatur und Politik

Bürgermeister-Smidt- Kurzfilme  „Next Stop New York“, Der Revolutionstisch,  

Straße 10 Blende 89 mit Edith Tar, Radjo Monk 

27568 Bremerhaven

Informationen: Jens Carstensen

Hafenstr. 50, 27576 Bremerhaven

E-Mail: jc@jenscarstensen.de

Fon: 0176 625 798 73
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art media – Medienstrategien in den Künsten - ein Festival mit
Filmen, Installationen, Konzerten, Tanztheater, Literatur und
Wissenschaftsvorträgen. 22. Oktober – 4. November 2009    

t.i.m.e. port II, Cinemotion, Alfred-Wegener-Institut, Theater im Fischereihafen, Stadtbibliothek

Feitag, 30. Oktober, 10 Uhr, Immanuel-Kant-Schule
Das Moving Solar Orchester mit Rolf Schreiber und Klaus Heidemann

Das Moving Solar Orchester ist ein interdisziplinarisches Projekt. Kunst, Wissenschaft und Technik sind die
Quellen für das Stück „Und wenn erst Gemüse zu singen beginnt“, das im März Uraufführung auf dem
Response-Festival der Deutschen Kammerphilharmonie Bremen feierte. Die jungen Akteure der
Medienwerkstatt der Immanuel-Kant-Schule unter ihrem Leiter Jens Carstensen bekommen für ihren  mul-
timedialen Auftritt Unterstützung des Kölner Medienkünstlers Ralf Schreiber und des Bremer
Kammerphilharmonisten Klaus Heidemann.

Freitag, 30. Oktober, 19 Uhr, AWI, Hörsaal, Haus D 
„Warden Spirits“

Installation und Vortrag von Jan-Peter E.R. Sonntag. Polarlicht zwischen Kunst und Wisenschaft.
Eine Spurensuche der besonderen Art unternimt der in Berlin lebende Künstler Jan-Peter E.R. Sonntag.  Die
Phänomenologie der Elektronik in der  Geschichte der Medien inspiriert ihn zur Auseinandersetzung mit der
Wissenschaftsgeschichte in diesem Bereich. In „Warden Spirits“ setzt Sonntag die Beschreibungen des
Polarlichtes durch Eskimos und Wissenschaftler wie Selem Lemstrom auf künstlerische Weise in
Beziehung.

Sonntag, 1. November 11 Uhr Cinemotion
Jugendfilmfestival:  
Preisverleihung Goldener Pinguin für den besten Bremerhavener Jugendfilm. Auf Co-Initiative von „Unerhört“ hat sich eine Gruppe um Radio
Weser.TV, LFI und Stadtbildstelle engagiert, mediale Arbeit von Jugendlichen in Bremerhaven aktiv zu fördern. Neben Workshopangeboten zum
Thema „Filme machen“ bieten die Protagonisten mit dem Jugendfilmfestival ein Forum für die öffentliche Präsentation von „kleinem Kino“.

Sonntag, 1. November 19 Uhr TiF  
Tanztheater:  „Penthaus 356“ mit Fine Kwiatkowski (Tanz), 
Wolfgang Schliemann (Schlagwerk), Michael Vorfeld (Licht) 
„1,2,3, Fauteuil“ – Claudia Hanfgarn (Tanz)

„Penthaus 356“ ist ein Stück Tanztheater, das die drei Künste perfekt 
in eine traumhafte Metamorphose setzt. Die Dramaturgie von Licht, 
Klang und Bewegung. Die Bremerhavener Tänzerin Claudia Hanfgarn 
beschließt den Abend mit ihrem neuen Solostück 1,2,3, Fauteuil. 

Mit einem Empfang im Theater im Fischereihafen würdigt „Unerhört“ 
die Filmreihe „Wege in meine Stadt“, Moderation: Martin Kemner.

Mittwoch, 4. November 19.30 Uhr Stadtbibliothek
Unerhört 79: Eine multimediales Poem mit Edith Tar, Radjo Monk (Leipzig)

Zwanzig Jahre nach dem Mauerfall präsentiert das Leipziger Künstler-Duo Edith Tar und Radjo Monk in einer „Rückblende 89“ eine filmi-
sche Retrospektive auf die Leipziger Montagsdemonstrationen und ihre Protagonisten. 

Ihr aktueller Film „Der Revolutionstisch“ hat am 22. Oktober Premiere auf dem Leipziger Kurzfilmfest und wird zusammen mit dem für die
Art Media entstandenen Kurzfilm „Next Stop New York“ in einer szenischen Lesung  inszeniert.

Samstag, 24. Oktober, 19 Uhr, t.i.m.e.port II 
Performance auf einem elektrifizierten Palmwedel, den der Kölner Künstler und Musiker Andreas Hirsch im
Ensemble mit musikalisiertem Treibgut inszeniert.

Eintritt: alle Konzerte: 8 € ermäßigt 4 €, Ausstellung t.i.m.e.port II: 4 €/erm. 2 €, Cinemotion: 4 €/erm. 2 €, Karten jeweils an der Kasse oder Vvk. im TiF

Ralf Schreiber

Jan-Peter E.R. Sonntag
Jens Carstensen

„Penthaus 356“

„Der Revolutionstisch“
Leipzig 1990

„Der Revolutionstisch“
Glasgow 1990

Seit 20 Jahren fängt der Bremerhavener Musiker und Komponist Jens Carstensen Klänge und Atmosphären der Stadt ein, um sie in verschie-
densten Projekten in den Stadtraum zurückzutragen. Hafen- und Industrieanlagen, öffentliche Plätze, Schwimmbäder und Landschaften oder
wie beim Typhonkonzert 2005 sogar die ganze Stadt wurden zu Konzerträumen.
Anlass für den Verein für Neue Musik in Bremerhaven – UNERHÖRT Künstler aus den gemeinsamen Jahren musikalischen Experimentierens
konzentriert für eine „Zwischenmeldung“ einzuladen. Dabei entstand neben jeder Kunstaktion ein kurzer Film, der die Gäste auf ihrem tatsäch-
lichen Weg in die Stadt begleitet, im Gepäck eine künstlerische Aktion für dieses „Unterwegs-Sein“.

Donnerstag,  22. Oktober 2009, 19 Uhr, t.i.m.e.port II
Eröffnung:
Soundtrack Bremerhaven – Wege in meine Stadt, Kunst-Kurzfilme u.a. mit 
Franz Erhard Walther, Jürgen O. Olbricht, Wolfgang Schliemann, Georg Schütz, 
Monika Beyer, der Bremer Blaskapelle Lauter Blech u.a.
Video- und Klanginstallationen von Monika B. Beyer, Andreas Hirsch, 
Ralf Schreiber und Jens Carstensen 
Fotoausstellung: „Nacht-Aktiv“ mit Sabine Hartmann und 
Susanne Carstensen in der Agentur Kelling

Andreas Hirsch

Monika Beyer

Susanne Carstensen
Sabine Hartmann

Ottmar Hörl

Sonntag, 25. Oktober, 11 Uhr, Cinemotion
Der Film „Zwergenaufstand in Grünhöfe“ feiert stilvoll seine Premiere. Zwei Schulklassen der Immanuel-
Kant-Schule Bremerhaven haben zusammen mit ihren Lehrern und Ottmar Hörl, Martin Kemner und Jens
Carstensen den Weg von 500 Gartenzwergen durch den Bremerhavener Stadtteil auf mehr als 20.000 Fotos
festgehalten und in Stop-Motion Technik animiert. Herausgekommen ist ein 
leidenschaftliches Plädoyer für eine Stadtteil aus ungewöhnlichen Perspektiven.
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